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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates  
vom 07.07.2014

Beschluss-Nr.: 1-1/2014
Verpflichtung der Stadträte und der Ortschaftsräte Wörblitz

Beschluss-Nr.: 2-1/2014
Wahl des 1. stellvertretenden Bürgermeisters

__________________________________________________

Stadt 
Dommitzsch
Landkreis
Nordsachsen 	
Wahlkreis 
35 Nordsachsen 2

Bekanntmachung

über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl  

zum Sächsischen Landtag am 31. August 2014
1.	 Am 31. August 2014 findet die Wahl zum 6. Sächsischen 

Landtag statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.	 Das Wählerverzeichnis für die Stadt 
	 Dommitzsch
	 wird in der Zeit vom 11. August bis 15. August 2014 während 

der üblichen Dienststunden
	 Ort der Einsichtnahme
	 Stadtverwaltung Dommitzsch, Markt 1, Rathaus, Zimmer 9
	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig-

keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Will ein Wahlberechtigter die Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft machen, aus de-
nen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 34 Säch-
sisches Meldegesetz eingetragen ist. Während der Ein-
sichtsfrist ist das Anfertigen von Auszügen aus dem Wäh-
lerverzeichnis durch Wahlberechtigte gegen Erstattung der 
Sachkosten zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der 
Prüfung des Wahlrechts einzelner Personen steht. Die Aus-
züge dürfen nur zu diesem Zweck verwendet und unbeteilig-
ten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
	 Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
3.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 

hält, kann während der Zeit der Einsichtnahme - siehe Pkt. 
2. - bei der Gemeinde schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift Einspruch einlegen. Soweit die behaupteten 
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Einspruchsführer 
die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

4.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 10. August 2014 eine 
Wahlbenachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

5.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
	 35 Nordsachsen 2

	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

6.	  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
6.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
 	 a) �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
(10. August 2014) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis (15. August 2014) versäumt hat,

	 b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Fristen in Pkt. a) entstanden ist,

 	 c) �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum

	 29. August 2014, 16.00 Uhr, bei der Gemeinde schriftlich 
oder mündlich beantragt werden. Die Schriftform gilt durch 
Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. In dem An-
trag sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift des 
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können den Antrag noch bis zum Wahltag, 13.00 Uhr, stel-
len. Das Gleiche gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung der Wahlraum nicht oder unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum  
30. August 2014, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.	 Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 - einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
	 - einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
	 - ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein und die Briefwah-

lunterlagen ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die Brief-
wahl an Ort und Stelle auszuüben. An einen anderen als den 
Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn dieser sich 
ausweisen kann und die Empfangsberechtigung durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweist.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf 
dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Er 
kann dort auch abgegeben werden.

	 Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne 
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

8.	 Wird die Erteilung eines Wahlscheines versagt, kann dagegen 
bis zum 18. August 2014 bei der Gemeinde schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift Einspruch eingelegt werden.

Ort, Datum
Dommitzsch, 20.07.2014
Die Gemeinde

Koch
Bürgermeister
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Stadt
Dommitzsch
Landkreis
Nordsachsen
Wahlkreis 35 Nordsachen 2

Wahlbekanntmachung
1.	 Am	 Sonntag, dem 31. August 2014
	 findet die	 Wahl zum 6. Sächsischen Landtag
	 statt.	Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr
	
2.	 Die Stadt hat folgende
	 Anzahl 4 Wahlbezirke eingeteilt:
	 Nr. des 	 Abgrenzung des	 Wahlraum
	 Wahlbezirks	 Wahlbezirks	
	 001	 Dommitzsch	 Grundschule Leipziger 
			   Str. 75
			   barrierefrei

	 002	 Dommitzsch	 Rathaus, Markt 1

	 003	 Dommitzsch	 ehemalige Kinderkrippe
			   Dübener Str. 5 a

	 004	 Dommitzsch	 Jugendclub Wörblitz
			   Pretzscher Str. 14

	 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis 
zum 10. August 2014 übersandt worden ist, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte wählen kann.

	 Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um

	 genaue Uhrzeit
	 17.30 Uhr in Rathaus Dommitzsch, Markt 1, Zimmer 1	

zusammen.
3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-

bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. 

	 Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzu-
bringen und seinen Personalausweis oder Reisepass be-
reitzuhalten. Die Wahlbenachrichtigung wird auf Verlangen 
bei der Wahl abgegeben. 

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) �für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der 

zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Par-
tei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche ver-
wendet, bei anderen Kreiswahlvorschlägen unter Angabe 
des Kennworts und rechts vom Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung;

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Par-
teien und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das 
Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag be-
rechnet sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der 
Wähler gibt

	 a) �seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten 
ab, indem er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll, und

	 b) �seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei 
ab, indem er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von 
außen nicht erkennbar ist.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

	 b) durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

6.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7.	 In folgenden Wahlbezirken werden wahlstatistische Auszäh-
lungen durchgeführt:

	 entfällt
	 Das Verfahren für die wahlstatistischen Auszählungen ist in 

der Verordnung des Sächsischen Staatsministerium des In-
nern über die Durchführung der Wahlen zum Sächsischen 
Landtag vorgegeben.

	 Zur Durchführung der Auszählung werden Stimmzettel ver-
wendet, die mit dem Geschlecht und der Geburtsjahres-
gruppe des Wählers gekennzeichnet sind. Eine Verletzung 
des Wahlgeheimnisses ist auch bei der Verwendung dieser 
Stimmzettel ausgeschlossen.

Ort, Datum
Dommitzsch, den 11.07.2014

Koch
Bürgermeister

__________________________________________________

Stadtverwaltung Dommitzsch
Markt 1 • 04880 Dommitzsch
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadtverwaltung Dommitzsch

Bekanntmachung der Genehmigung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan für 
das Gesamtgebiet der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt 
Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde Tros-
sin vom 28.10.2013
Mit Bescheid vom 16.05.2014 Registriernummer 090/02/2014, 
Aktenzeichen 6121-2010 hat das Landratsamt Nordsachsen 
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den Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft der 
Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde 
Trossin genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Flächennutzungsplan 
wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die 
Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über Art 
und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennut-
zungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, 
bei der Stadtverwaltung Dommitzsch - Bauamt - Markt 1, 04880 
Dommitzsch während der üblichen Dienststunden einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. 	 Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und

2. 	 Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Dom-
mitzsch geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Dommitzsch, 06.08.2014
Ort; Datum 

Bürgermeister

Bekanntgaben der Stadtverwaltung

Öffnungs- und Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung

Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechtag des Bürgermeisters Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 14.00 bis 18.00 Uhr
Es können auch telefonisch Termine vereinbart werden.
Telefonnummer 034223 43911/Fax 034223 43916
Verzeichnis über E-Mail-Adressen:
Poststelle: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki
Sekretariat: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki
Hauptamt: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Götz, Frau Hoffmann, Frau Just, Frau Hirsch,
Frau Atzler, Herr Peters
Kämmerei: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de
Frau Karau, Frau Kürsten, Frau Henze, Frau Weiße, 
Frau Traube, Frau Rudl

Bauamt: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag, Frau Haugk, Frau Beckers, Herr Kurth
Informationszentrum: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Frau Hoffmann
Öffnungszeiten Informationszentrum
Montag	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.30 Uhr und	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag u. Donnerstag	 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag u. Freitag		  10.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Telefon: 034223 48701/Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek_dommitzsch@t-online.de
Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist seit 5. Mai 2014 zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 10.00 bis 14.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Das Museum kann nach rechtzeitiger Terminabsprache auch 
außerhalb der Öffnungszeiten besichtigt werden.
Anmeldungen sind unter 034223 43911 oder 034223 43924 
möglich.
Eintritt:	 Erwachsene:	 1,00 €
	 Schüler und Studenten	 0,50 €
Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74A
04880 Dommitzsch
Telefon 034223 60580/Fax 034223 605846
E-Mail: kita-bachmann@hotmail.de
Öffnungszeiten des Waldbades
Das Waldbad ist je nach Wetterlage, täglich ab 10.00 Uhr ge-
öffnet. 
Das Baden erfolgt auf eigene Gefahr!
Eintritt: Erwachsene 2,00 Euro, Kinder und Rentner 1,00 Euro
Anfragen zur Vermietung der Gruppenunterkunft können an 
Herrn Michael Mattersteig, Fährhaus Dommitzsch, Elbstraße 15 
gestellt werden.
Telefon: 0170 2048674, E-Mail: michael.mattersteig@web.de

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch
Vorwahl:	 034223
Telefonnummer:	 4390	 Bau- und Wohnungswesen:
Fax:	 43916	 Frau Sonntag	 43940
		  Frau Haugk, 
		  Frau Beckers	 43941
Sekretariat		  Herr Kurth	 43942
Frau Ciezki	 43911
Hauptamt:		  Kämmerei:
		  Frau Karau	 43930
Frau Götz	 43920	 Frau Traube, Frau Rudl	  43932
		  Frau Henze, 
		  Frau Kürsten	 43933
		  Frau Weiße	 43931
Pass- und Meldewesen:
Frau Just 	 43922
Standesamt:
Frau Atzler	 43923
Ordnungsamt:
Herr Peters	 43921
Kindereinrichtungen:
Frau Hirsch	 43923
Feuerwehrangelegenheiten:
Frau Hirsch	 43923
Info-Center:
Frau Hoffmann	 43924
Friedhofsverwaltung:
Frau Just	 43922
Lohn und Gehalt:
Frau Atzler	 43923
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Bekanntgabe  
der Friedensrichterin 

Im August 2014 findet kein Sprechtag 
statt.
Der nächste Sprechtag findet am 18. Sep-
tember 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr im Rathaus der Stadt Dom-
mitzsch im Zimmer 8 statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Zusätzliche Annahme  
von Baum- und Heckenschnitt

aus privaten Haushalten an folgenden Terminen

für die Deponie Scherbelberg in Dommitzsch:
Samstag, 09.08.2014	 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 23.08.2014	 09.00 - 12.00 Uhr
Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Heckenschnitt, 
Laub und Rasen nur von privaten Haushalten angenommen 
werden.
Angenommen wird Baum und Heckenschnitt - bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2,00 m. 
Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2014 nach-
lesen, den jeder Haushalt erhalten hat. 

Der Abwasserzweckverband „Sachsen 
Nord“ Dommitzsch informiert!

Entsorgung von Kläranlagen und  
geschlossenen Gruben

Gemäß § 4 Abs. 1 - 3 der Satzung über die Entsorgung von 
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben des Abwasser-
zweckverbandes Sachsen-Nord vom 
15.12.1999 wird die ALBA Sachsen GmbH die im folgenden ge-
nannten Grundstücke nach Tourenplan entsorgen.
Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte oder der sons-
tig dinglich zur baulichen Nutzung Berechtigte (Überlassungs-
pflichtige) werden auf die Wahrnehmung und Einhaltung der o. g. 
Entsorgungssatzung hingewiesen.
Die Entsorgung erfolgt an Wochentagen in der Zeit von 7.00 Uhr 
- 18.00 Uhr.
Da der Wartungs- und Pflegezustand der einzelnen Kleinklär-
anlagen und geschlossenen Gruben nicht vollständig dem AZV 
bekannt ist, kann es zu Verschiebungen im Tourenplan kommen.
Wird von den Überlassungspflichtigen eine detaillierte Termi-
nabstimmung gewünscht, so kann dies unter folgender Tele-
fonnummer (034223 40453) oder (0160 7760359) oder bei der 
ALBA Sachsen GmbH (034927 70028) vorgenommen werden.
Entsorgungstermine (Bitte Änderungen beachten!)

Ort	 Straße/Nr.	 Tag
Mahlitzsch	 Dorfstr. 1 - 11, Plantage Prietzsch	 12.08.14
	 aus techn. Gründen vom 05.08. auf
	 12.08.14 verschoben
	 Dorfstr. 12 - 29	 19.08.14
	 Am Waldbad/Zeltplatz	 25.08.14
	 Am Weinberg 1-30/Labaun	 26.08.14
Dommitzsch	 Commende 1 - 14	 02.09.14
	 Weidenhainer Weg 12 + 15	 02.09.14
	 Blumenstr. 1 - 15	 08.09.14
	 Gartenstr. 5	 08.09.14
	 R.-Breitscheid-Str. 10	 08.09.14

Fundsachen
Folgende Fundsache wurde beim Ordnungsamt Dommitzsch 
abgegeben

Datum des	 Ort des Fundes	 Fundsache
Fundes
27.07.2014	 Dübener Straße, 	 1 weiße 
	 Dommitzsch	 Damenjacke

Anfragen können bei der Stadtverwaltung Dommitzsch, Ord-
nungsamt unter der Telefonnummer 034223 43921 gestellt wer-
den.
Bitte beachten Sie auch, dass auf unserer Internetseite www.
dommitzsch.de in der Rubrik Rathaus - Fundsachen zeitnah 
eingegangene Fundstücke und Fundtiere veröffentlicht werden.

Information aus dem Bauamt
Im Amtsblatt der Stadt Dommitzsch Nr. 07/2014 und auch der 
Torgauer Zeitung veröffentlichte die Grundschule den Artikel 
„Badespaß statt Sportfest“.
In diesem Artikel wurde mitgeteilt, dass die Kleinsportanlage für 
den Schulsport leider nicht zu benutzen war und auch die Repa-
ratur bis zu diesem Tag nicht realisiert werden konnte und das 
Waldbad als Notlösung dienen musste.
Hierzu möchten wir unseren Bürgern folgende Informationen zu-
kommen lassen.
Im April 2014 fand gemeinsam mit Vertretern der Grundschu-
le, der Stadtverwaltung und der Fa. Barthel Sportanlagen eine 
VorOrt-Besichtigung der Kleinsportanlage statt.
Zu diesem Vororttermin wurden Festlegungen zur weiteren Vor-
gehensweise getroffen, um die erforderlichen Angebote für fol-
gende Leistungen 
-	 Reinigung Kleinsportanlage
-	 Reparatur Kleinsportanlage und 100 m-Bahn
-	 Entsorgung und Austausch Sand Weitsprunganlage
-	 Abdeckplane für Weitsprunganlage
einholen zu können. 
Nachdem alle Angebote vorlagen, wurden die Leistungen auch 
sofort im Mai 2014 beauftragt.
Durch die Verwaltung wurde bei Auftragsvergabe darauf hinge-
wiesen, dass die Leistungen bis zum 13.06.2014 auszuführen 
sind um das Sportfest nicht zu gefährden.
Dass die Reparatur der Kleinsportanlage und 100 m-Bahn bis 
zum 13.06.2014 nicht fertig gestellt werden konnte, war dem 
Umstand geschuldet, dass sich die Lieferung des Materi-
als verzögerte. Insgesamt beliefen sich die Kosten auf ca. 
6.300,00 EUR, die zusätzlich aus dem Haushalt der Stadt Dom-
mitzsch finanziert werden müssen. Noch offen ist der derzeit, 
die von den Vertretern der Grundschule angesprochene Fällung 
der Pappeln. Hierfür wurde ein Antrag beim Landratsamt Nord-
sachsen- Umweltamt- gestellt. Die uns vorliegende naturschutz-
fachliche Mitteilung weist darauf hin, dass sich diese Fläche im  
FFH-Gebiet „Dommitzscher Grenzbach“ befindet und somit eine 
fachgutachterliche sowie artenschutzrechtliche Einschätzung 
und eine FFH-Erheblichkeitsabschätzung durchzuführen sind.
Hierzu liegen uns nunmehr die Angebote vor. Die Kosten belau-
fen sich auf ca. 2.000,00 EUR.
Wie Sie den Ausführungen entnehmen können sind wir bemüht, 
der Grundschule Dommitzsch eine funktionsfähige Sportanlage 
zur Verfügung stellen zu können, um den Schulsport nicht zu 
gefährden.

Polizeistandort Dommitzsch,  
Weidenhainer Weg 16

Sprechzeiten:
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung
Telefon: 034223 45561
Handy:
Frau Schmidt: 	 0173 9618304
Herr Pleiß: 	 0173 9618367
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Gänsebrunnenfest 2014
Das Gänsebrunnenfest 2014 ist Vergangenheit. Es lockte wieder 
viele Gäste an. 
Es begann traditionell mit einem Fackelumzug am Freitag und 
setzte sich am Samstag mit dem Naturmarkt fort.

Zur Freude aller, fand in diesem Jahr wieder der Weckumzug 
statt, der auch wieder in der alten Streckenführung (über Torgauer 
Straße - Pretzscher Straße) laufen konnte. In bunten Bildern prä-
sentierten sich Vereine und Institutionen von Dommitzsch.

Impressionen vom Gänsebrunnenfest finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.dommitzsch.de in der Rubrik Kultur und Freitzeit.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die im 
Vorfeld und bei der Durchführung des Festes zum Gelingen 
beitrugen. 

Gänsemagd und Hütejunge 2014
  �Dem Aufruf zur Teilnahme an 
der Wahl des Hütejungen und 
der Gänsemagd folgten nur 
Amely und Leon Gunkel, so-
dass eine Wahl in diesem Jahr 
nicht möglich war und die bei-
den ohne Konkurrenz auf der 
Bühne im Festzelt standen. 
Sie mussten aber bei Spielen 
und Fragen beweisen, dass 
sie würdig sind, den Titel Gän-
semagd und Hütejunge 2014 
zu tragen.

Leon Gunkel, Amely Gunkel

Auswertung Wettbewerb  
„Schönstes geschmücktes Grundstück“  

zum 31. Gänsebrunnenfest 2014
Am diesjährigen Wettbewerb „Schönstes geschmücktes Grund-
stück zum Gänsebrunnenfest“ gab es 12 Teilnehmer, die ihre 
Grundstücke passend zum Fest schmückten.

273 Besucher gaben auf dem Festplatz ihre Stimme ab und 
wählten das, mit viel Liebe zum Detail, aufwendig geschmückte 
Grundstück der Familie Fähmel, Dübener Straße 1 mit 92 Stim-
men zum zweiten Mal auf den 1. Platz.

Auf Platz 2 folgte das Grundstück der Familie Fischer, Ritter-
straße 2 mit 74 Stimmen. Auch dieses Grundstück war mit viel 
Ideenreichtum liebevoll gestaltet.

32 Stimmen gab es für unseren Kindergarten „Vier Jahreszei-
ten“, der damit Platz 3 erreichte.
Platz 4 mit 29 Stimmen belegte Frau Wackernagel, Leipziger 
Straße 13 und 
Platz 5 Familie Sandmann in der Jahnstraße 8
Für alle Platzierten liegt im Informationszentrum Dommitzsch, 
Markt 1 ab 11. August 2014 ein kleiner Preis bereit.
Alle anderen Teilnehmer sollen aber auch für Ihre Teilnahme am 
Wettbewerb belohnt werden.
Die Familien Duzinski , Elbstraße 14; Schulze, August-Bebel-
Straße 3; Mrozek, Pretzscher Straße 30; Richter, Pretzscher 
Straße 35, Donath, Pretzscher Straße 33; Jaekel, Sandstraße 19 
und Frau Richardt, Leipziger Straße 79 erhalten eine kleine Auf-
merksamkeit von der Stadtverwaltung Dommitzsch, ebenfalls 
im Informationszentrum ab 11. August 2014 abzuholen.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer des Wettbewerbes.

Hähne-Wettkrähen 
auf dem Naturmarkt

  �Der Kleintierzuchtverein Dom-
mitzsch und Umgebung e. V. 
nahm in diesem Jahr wieder 
mit einer Ausstellung von 
Kleintieren am Naturmarkt teil, 
die besonders auch bei den 
Kindern beliebt war.

  �Höhepunkt war das Hähne-
Wettkrähen.
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6 Hähne ließen sich nicht herausfordern und hielten ihre Schnä-
bel.
Der Kampf um die ersten beiden Plätze ging mit 1 Kräher Unter-
schied recht knapp aus.
Der „Dresdner“ Hahn von Klaus Wendt ließ sich nicht lumpen 
und belegte mit 47 Kräher den 1. Platz.
Den 2. Platz belegte der Hahn der Rasse „Federfüßiges Zwerg-
huhn“ von Silvio Wendt mit 46 Kräher.
Auf Platz 3 mit 20 Kräher kam der Hahn der Rasse „Zwerg New 
Hampshire“ von Reinhard Enkelmann.
Auf alle drei Hähne wartet ein kleines Präsent, dass von den Be-
sitzern im Informationszentrum abgeholt werden kann.
Gleichzeitig bedanken wir uns recht herzlich bei den Organisato-
ren vom Kleintierzuchtverein, die es wieder ermöglichten, dass 
am Ende des Weckumzuges Tauben aufsteigen konnten.

Bereitschaftsdienste

Öffnungszeiten der Mohren-Apotheke
August-Bebel-Straße
04880 Dommitzsch, Telefon 034223 40289

Montag - Freitag	 07.15 - 12.00 Uhr
und	 15.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend	 08.30 - 11.00 Uhr

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, 
Zahnärzten und Apotheken für unsere Region erhalten 
Sie unter den Rufnummern: oder 034202 19222 

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis

Dr. H. Arndt, Dr. J. Drechsel, Dr. A. Arndt

04860 Torgau, Steinweg 2, Tel.: 03421 712033
Der Dienst habende Tierarzt ist unter der Nummer 03421 
712033 jederzeit erreichbar.

Tierarztpraxis für Klein- und Heimtiere

Dr. Silke Geßwein

Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten:
Mo. - Do.	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 	 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa. nach kurzfristiger Terminabsprache
Bereitschaftsdienst: 08.08.2014 - 14.08.2014
Urlaub: 16.08.2014 - 31.08.2014
In Notfällen auch außerhalb der Sprech- und Bereit-
schaftszeiten bitte anrufen.

Havarie-Notdienst
Rettungsleitstelle Delitzsch: 	 Telefon 034202 19222
Störungsdienst  - Wasserversorgung 
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1, 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: 	 Telefon 0163 7436201
Störungsdienst - Abwasser
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h)
Telefon 	 0160 96237220
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit) 
Telefon 	 034223 41646
Fäkalentsorgung Herr Schröder,
Telefon	  0160 7760359/034223 40453
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit)
Telefon 	 034927 70028
Störungsdienst - Stromversorgung
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 	 0800 2305070
Störungsdienst - Gasversorgung
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 	 03435 67110
Montag 	 von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag 	 von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag 	 von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 	 0180 22009
Störungshotline MITNETZ GAS
Telefon: 	 0800 2200922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar

Sprechzeiten der Arztpraxen  
(August-Bebel-Straße in Dommitzsch)

Dipl.-Med. Frank Buchold, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Telefon: 034223 40291 oder 0171 8513646
Mo. - Fr.	 07.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Mo., Di. u. Do.	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.	� 13.00 Uhr - 15.00 Uhr - Außenstelle Weiden-

hain und nach Vereinbarung 
Urlaub vom 11. August bis 27. August 2014

SR Dr. med. H. Liebau
Telefon: 034223 40292
Mo., Mi., Do., Fr.	07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Di. 	 09.30 Uhr - 11.00 Uhr und 
	 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

FÄ für Allgemeinmedizin Frau Dr. med. K. Hontzek 
Telefon: 034223 40292
Mo.	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Do. 	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Di., Mi., Fr.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Urlaub vom 28. Juli bis 8. August und 28. August bis 2. Sep-
tember 2014

Servicetelefon in der Gemeinschaftspraxis 
Dres. H. Liebau und K. Hontzek zum Bestellen von Dauerre-
zepten und Routineüberweisungen: 034223 619622

Sprechzeiten der Zahnarztpraxen
Dr. Diethild Walter
Telefon: 034223 40643
Mo. u. Mi.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Di.	 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Do. 	 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Fr. 	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Urlaub vom 28. Juli bis 15. August 2014

Zahnarzt Silvio Schmidt
Telefon: 034223 609733
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Mo. 	 08.00 Uhr - 08.30 Uhr Schmerzsprechstunde
Di.	 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 
	 14.00 Uhr -16.00 Uhr
Mi. 	 Nur nach Vereinbarung
Fr. 	 08.30Uhr - 12.00 Uhr
Die nächste Samstagssprechstunde findet am 06.09.2014 von 
09.00 bis 12.00 Uhr statt.
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Kirchliche Nachrichten

Termine und Veranstaltungen  
des Evangelischen Kirchspiels  

Dommitzsch-Trossin

Gottesdienstplan der Kirchengemeinden  
für August 2014

+ 	 10.08.2014: kein Gottesdienst im Kirchspiel
+ 	 17.08.2014: 10.00 Uhr (!) Sommerkirche mit Gitarren in Dah-

lenberg (anschl. Mittagessen)
+ 	 24.08.2014: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Greudnitz
	 14.00 Uhr Sommerkirche mit Chor in Wörblitz (anschl. Kaffee 

trinken)
+ 	 31.08.2014: 14.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in 

Falkenberg

Sonstige Termine und Veranstaltungen  
im August 2014

Sommerkirchen
Lassen Sie sich herzlich einladen zu den beiden Sommerkirchen 
in der zweiten Sommerhälfte:
Am 17.08.2014, 10.00 Uhr in der Kirche Dahlenberg. Diese 
Sommerkirche wird durch unsere Gitarrengruppe unter Leitung 
von Frau Gebauer gestaltet. Anschließend ist für ein Mittages-
sen gesorgt.
Am 24.08.2014, 14.00 Uhr ist die Sommerkirche dann in der Kir-
che Wörblitz. Hier können Sie den Klängen unseres Kirchspiel-
chores lauschen, der unter Leitung von Frau Gebauer, sein Kön-
nen präsentiert. Hier gibt es im Anschluss Kaffee und Kuchen.

Kinderbibeltage 2014
Die Kinderbibeltage werden in diesem Jahr in der Zeit vom 28. 
bis 29.08. unter dem Thema „Wir entdecken die Mitteldeutsche 
Kirchenstraße“ stattfinden.
Mit dem Fahrrad werden wir entlang der Kirchenstraße schöne 
Kirchen entdecken. Zeit für Spiel und Spaß ist natürlich auch 
eingeplant.
Anmeldungen bitte im Pfarramt oder über Frau Gaudig.

Vorankündigung: Chorkonzert in der Dommitzscher Kirche
Am 13.09.2014, 19.00 Uhr haben wir den Kammerchor „VOCHA-
LES“ zu Gast in der Marienkirche Dommitzsch. Der Chor erfreut 
uns mit geistlicher und weltlicher Chormusik u. a. von Tallis, 
Schütz, Mendelssohn, Distler und Nystedt.
Die Leitung hat Robert Urmann.
Lassen Sie sich herzlich einladen zu einem kulturellen Höhe-
punkt in unserer Dommitzscher Kirche!

Regelmäßige Termine
+	 Christenlehre und Kinderkirche finden August aufgrund 

der Ferien nicht statt.
+ 	 Konfirmanden
	 Die Konfirmanden treffen sich erst im neuen Schuljahr wie-

der
+	 Frauenkreis: Gemeindehaus Dommitzsch: 14-täglich Don-

nerstag, 14.00 Uhr (14.08.; 28.08.)
+ 	 Chor: Gemeindehaus Trossin Montag, 20.00 Uhr
+ 	 Gitarrenkreis (Anfänger und Fortgeschrittene):
	
im Wechsel 14-täglich, Termine nach Absprache

MitarbeiterInnen und Mitarbeiter im Kirchspiel

+	 Christiane Kopischke, Gemeindebüro Dommitzsch, Leipzi-
ger Str. 19, Tel. 48744

	 Dienstag, 09.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr

+	 Gemeindepädagogin Susann Gaudig, Tel. 0163 8473725
+	 Cornelia Gebauer, Kirchenmusikerin, Tel. 0160 96628172
+	 Pfarrer Matthias Kopischke, Pfarramt Dommitzsch, Leipziger 

Str. 19, Tel. 48744, Fax. 48040; 
	 E-Mail: kirchedommitzsch@gmx.de

Katholische Gottesdienste in Dommitzsch

Vom 06.08.14 bis zum 31.08.14

Sonntag, 10. Aug. 14
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17. Aug. 14
10.00 Uhr 	 Hochamt zum Patronatsfest
Sonntag, 24. Aug. 14
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 31. Aug. 14
10.00 Uhr	 Hochamt in Torgau

Jubilare

„Gestern ist fort - das Morgen nicht da.
Leb‘ also heute!“

Pythagoras von Samos

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden 
mit den besten Wünschen für  

Gesundheit und Wohlergehen gehen im  
August/Anfang September 2014 an

am 10.08.	 Herr Werner Schremmer	 zum 83. Geburtstag
am 12.08.	 Frau Elsa Arnold	 zum 92. Geburtstag
am 12.08.	 Frau Irmgard Mühlner	 zum 82. Geburtstag
am 13.08.	 Herr Joachim Seidel	 zum 84. Geburtstag
am 18.08.	 Frau Elisabeth Zschocke	 zum 78. Geburtstag
am 19.08.	 Frau Edeltraud Walzel	 zum 71. Geburtstag
am 24.08.	 Frau Lisa Lehmann	 zum 75. Geburtstag
am 27.08. 	 Frau Martha Mundry	 zum 84. Geburtstag
am 31.08.	 Herr Rudolf Tette	 zum 90. Geburtstag
im OT Proschwitz
am 11.08.	 Frau Charlotte Dietrich	 zum 87. Geburtstag
am 03.09.	 Herr Harry Händler	 zum 88. Geburtstag
im OT Greudnitz
am 29.08.	 Herr Egon Schmandtke	 zum 82. Geburtstag

Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag 
erhielt Herr Helmut Illguth von der 

Stadtverwaltung Dommitzsch, 
überbracht von Frau Hoffmann.
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Herr Erich Moder feierte seinen 
80. Geburtstag. 

Er erhielt herzliche Glückwünsche 
vom Bürgermeister Herrn Koch.

Auf 50 gemeinsame Ehejahre können 
Ingrid und Dieter Koschorrek zurück blicken. 

Der Bürgermeister Herr Koch gratulierte ihnen 
recht herzlich zur „Goldenen Hochzeit“.

SR Dr. Hans Joachim Bredow und seine 
Ehefrau Sigrid feierten den 60. Hochzeitstag.
Sie erhielten herzliche Glückwünsche von der 

Stadtverwaltung, überbracht 
von Frau Hoffmann.

Den 80. Geburtstag feierte 
Frau Elfriede Günther.

Frau Hoffmann überbrachte ihr die besten 
Glückwünsche von der Stadtverwaltung.

Vereine und Verbände

Jubiläum der Kleingartensparte „Einigkeit“ 
Dommitzsch e. V.

Am 12. Juli 2014 feierte unser Gartenverein „Einigkeit“ sein 
Sommerfest aus Anlass seines 75-jährigen Bestehens.

Unser Vereinsvorsitzender Jan Gornig eröffnete um 14.00 Uhr 
mit einer kurzen Rede das Fest.
Der 1. Stellvertretende Bürgermeister, Hagen Rothkamm, über-
brachte die Glückwünsche und ein Präsent der Stadtverwaltung 
Dommitzsch.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Es gab leckeren 
selbstgebackenen Kuchen mit Kaffee und auch an Bratwurst 
und Steak für den Abend wurde gedacht. Natürlich durfte da ein 
kaltes Bier nicht fehlen.

Auch die Unterhaltung kam nicht zu kurz. Es traten der Unterhal-
tungskünstler „Peter-Silie“ und die Dommitzscher Drums-Alive-
Sportgruppe auf. Beides fand beim Publikum großen Beifall.

Hiermit möchte sich der Vorstand des Gartenvereins bei allen 
fleißigen Helfern bedanken, die durch ihre Einsatzbereitschaft 
das Fest erst möglich gemacht haben.
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Unser 31. Gänsebrunnenfest in 
Dommitzsch war wieder spitze!

Über viele Jahre engagiert sich die Gruppe 3 und 
4 der Volkssolidarität zum Gänsebrunnenfest. 
Am Weckumzug sind wir bei den 22 Vereinen am 
Sonntag mit dabei gewesen. Viele Vorbereitun-
gen wurden aber auch von den Vorständen ge-

troffen, wenn es um den traditionellen Kuchenbasar der Volks-
solidarität geht.
Wir sagen allen, die zum guten Gelingen des Kuchenbasares 
an beiden Festtagen beigetragen haben, ein herzliches Danke-
schön. Unser Zelt war immer gut besucht; ein Zeichen, dass es 
allen (es gab viel Lob) gemundet hat.
i. A. E. Sandmann

Ein wunderschöner Tag  
für die Mitglieder der Gruppe 4   

der Volkssolidarität Dommitzsch

Schon lange freuten wir uns auf die 7- Seen-Rundfahrt mit der 
Dahme-Schifffahrt Teupitz.
Bei sonnigem Wetter startete unsere Fahrt am 18. Juli mit 54 
Senioren der Dommitzscher Gruppe 4 und Mockrehna.
Doch bis es hieß „Schiff ahoi“, machten wir Station in der Ka-
now-Mühle, eine Wassermühle an der Dahme.
Schon seit Jahrhunderten steht an diesem Standort eine Was-
sermühle. Sie ist im Familienbesitz und wird in der siebenten 
Generation geführt. Heute wird in der alten Mahl- und Ölmühle 
nach alter Tradition mit einer Presse aus dem Jahre 1912 Naturöl 
hergestellt.
Wir erfuhren viel Wissenswertes. Alle Öle sind Erstpressungen 
und werden kalt gepresst. Im Hofladen machten wir Gebrauch 
von reichhaltigen Angeboten.

Foto: Peter Möbius

Natürlich konnten wir auch eine Kostprobe nehmen.
Qualität durch Tradition - seit 1815, das wurde uns mit Stolz von 
dem Besitzer der Kanow-Mühle immer wieder berichtet.
Über viele Verwendungsmöglichkeiten wurden uns Empfeh-
lungen gegeben. So auch beliebte Rezepte, wie Leinöl zu Pell-
kartoffeln (das war ja vielen bekannt) oder Leinöl mit Honig als 
Brotaufstrich.
Die Mühlenführung zeigte wie viel Fleiß und Arbeit dazu gehört, 
bis das Öl in die Küche so mancher Hausfrau gelangt.
Nun ging es weiter zum Mittagessen. Im Restaurant „Schenk 
von Landsberg“ nahmen wir ein gut bürgerliches Mahl ein.

Dreißig Kilometer vor den Toren Berlins, doch fern von der Hek-
tik der großen Stadt, hieß es dann „Leinen los“ zur 3-stündigen 
7-Seen-Fahrt vom Teupitzer See über Schweriner See, Zemmin-
see, Schulzensee, großer und kleiner Moddersee zum Köriser 
See.
Die Durchfahrt der Zugbrücke in Groß-Köris war schon faszi-
nierend. Die Seenketten, dass konnten wir bewundern, gehören 
wohl zu den schönsten Wassersportrevieren südöstlich von Ber-
lin. Ein Landstrich für die Erholung und Entspannung.
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken nahmen wir Abschied 
von wunderschönen, faszinierenden Schätzen der Natur, nicht 
ohne ein Gruppenfoto zu schießen.
Während der Heimfahrt wurden noch so manche Erinnerungen 
ausgetauscht. 
Edeltraud und Werner hatten für uns einen Imbiss zum Abend-
brot vorbereitet und gestärkt kamen wir bald wieder in unserem 
Heimathafen an.
Danke den Organisatoren dieser unvergesslichen Fahrt,
Werner Sandmann

Veranstaltungen

„Dommitzsch-Info“
Das „Amtsblatt der Stadt Dommitzsch erscheint monatlich,  

jeweils mittwochs.
- 	Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, Telefax: (0 35 35) 4 89 -1 15, 
	 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89 -1 55
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister 

der Stadt Dommitzsch, Herr Harald Koch, Sitz 04880 Dommitzsch
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
-	 Anzeigenannahme/Beilagen: Frau Schaaf, Telefon: (03 42 95) 7 25 88, 
	 Telefax: (0 35 35) 48 92 40, Mobil: (01 71) 4 14 40 32
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Besondere Verkehrssituation für den  
Sparkassen HeideRadCup am 14.09.2014

Am 14. September 2014 findet zum vierten Mal der „Spar-
kassen-HeideRadCup“ statt. Auch in diesem Jahr mit Start- 
und Zielbereich in Trossin. Für Anwohner und Anreisende 
der Region und auch für die Landwirtschaftsfahrzeuge gel-
ten an diesem Tag veränderte Straßennutzungen und eine 
besondere Verkehrssituation.
Auf vier verschiedenen Streckenlängen von 40 km, 70 km, 110 km 
und 140 km Länge geht es quer durch das einzigartige Leipziger 
Neuseenland und die angrenzende Dübener Heide. Die Teilnehmer 
queren dabei mehrere Städte. In der Stadt Dommitzsch werden die 
Orte Greudnitz und Wörblitz durchfahren. Neben dem Rennen 
selbst ist natürlich im Start- und Zielbereich für ein buntes Rah-
menprogramm gesorgt und auch die jüngsten Radfahrer können 
auf einer 4 km langen Rennstrecke beim AOK PLUS KidsCup an 
den Start gehen und tolle Preise gewinnen. 
Da das Rennen unter Vollsperrung stattfindet, gelten für die ein-
zelnen Gemeinden am Sonntag besondere Verkehrsregelungen 
und Straßensperrungen. In Greudnitz und Wörblitz kommt es 
voraussichtlich in der Zeit von 10.00 bis 15.30 Uhr zu Sper-
rungen. Der Veranstalter empfiehlt allen Teilnehmern und 
Zuschauern die Anfahrt über Dommitzsch.

Was sonst noch interessiert

Bundesfreiwilligendienst
Die Gemeinde Trossin hat ab sofort eine Stelle im Bundesfreiwil-
ligendienst, Bereich Umweltschutz, zu besetzen. Interessenten 
melden sich bitte telefonisch unter 034223 40706 zu den Öff-
nungszeiten im Gemeindeamt Trossin.

Informationen der Stadtbibliothek
Neuerwerbungen - August (Auswahl)
Monika Peetz: Die Dienstagsfrauen zwischen 
Kraut und Rüben.
Gaby Hauptmann: Liebling, kommst du?
Khaled Hosseni: Tausend strahlende Sonnen.
Janet Evanovich: Kuss Hawaii: ein Stephanie-
Plum-Roman.
Karen Rose: Todesschuss: Thriller.
Jojo Moyes: Weit weg und ganz nah: Roman.
Donna Leon: Das goldene Ei: Commissaro Brunettis zweiund-
zwanzigster Fall.
Mo Hayder: Die Puppe: Psychothriller.
Jan Flieger: Der Vierfachmord von Stötteritz. 
Gerd Schulte-Körne: Ratgeber Legasthenie: frühzeitig erken-
nen, richtig reagieren, gezielt behandeln.
Arno Specht/Uwe Schimunek: Geisterstätten Leipzig: Vergesse-
ne Orte.
Neuer Reiseführer:
Erfurt. Weimar: City-Trip.
Kroatische Küste - Istrien, Kvarner: Reisen mit Insider-Tipps.
Niederlande: Mit extra Karte zum Herausnehmen.
Normandie: 14 Wanderungen und Touren; inklusive Karte 
1:500.000.
Schottland: Reisen mit Insider-Tipps.
Rügen.Hiddensee: Baedeker Reiseführer.
Nutzen Sie auch unser umfangreiches Angebot an Audio-
Books und Zeitschriften!
Bücherflohmarkt

Die Bibliothek organisiert wieder ihren traditionellen Bücherfloh-
markt im Landambulatorium. Sie haben die Möglichkeit, aus-
gesonderte Bibliotheksmedien bzw. Bücherspenden von Lesern 
für ein geringes Entgelt zu erwerben.
Der Erlös wird für Lesungen und Kinderveranstaltungen verwen-
det.

10 Jahre Kita „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Es ist 10 Jahre her als am 3. Januar 2004 die Kinder und Erzie-
herinnen aus der alten Kita in der Torgauer Straße, hier in die 
neue Kindertagesstätte umzogen. Die Kinder von damals haben 
längst unser Haus wieder verlassen.
Wo einst nur alte Baracken waren entstand ein wahres Kinder-
paradies.
Heute besuchen 150 Kinder im Alter von 1 bis 11 Jahre unsere 
Einrichtung. Seit vielen Jahren setzen wir das Konzept Lernen 
über Wahrnehmung und Bewegung konsequent um.

Für die Kinder und Erzieher sind in dem modernen Haus optima-
le Rahmenbedingungen vorhanden. Stück für Stück wurden in 
den 10 Jahren kleine Veränderungen vorgenommen. Mithilfe von 
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Eltern und Sponsoren haben wir z. B. einen Elternberatungs-
raum geschaffen und die ehemalige Kleinsportanlage konnte zu 
einer attraktiven Freispielfläche für die Kinder gestaltet werden.
Mit Rodelberg, Sitzgruppen und ein Blockbohlenhaus. Ecken 
zum Buden bauen und viel Platz für Ballspiele und Kinderfahr-
zeuge. Vormittags nutzen der Kindergarten und die große Krip-
pengruppe gern dieses Areal, am Nachmittag ist die Anlage im 
Besitz unserer Hortkinder. 

Da der Garten unserer Kindertagesstätte für 150 Kinder eigent-
lich zu klein war hat unser Außengelände nun durch die große 
Freispielfläche an Attraktivität gewonnen.
Dem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder kann nun noch 
besser Rechnung getragen werden.
Deshalb ist unser Motto: „Fröhlich bewegt - ins 2. Jahrzehnt“!
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Eltern, der Stadtver-
waltung und all jenen
die in irgendeiner Form unsere pädagogische Arbeit unterstüt-
zen und fördern ganz herzlich bedanken.

Manege frei - hieß es in der Kita „4 Jahreszeiten“

Mit einem großen Fest feierte die Kita „4 Jahreszeiten“ am 
04.07.2014 ihr 10-jähriges Bestehen. Das diesjährige Familien-
fest sollte deshalb ein ganz besonderes werden.

Unter dem Motto „Manage frei im Zirkus Fridolino“ gestalteten 
70 Kinder ein buntes Zirkusprogramm.
250 Gäste, Eltern, Großeltern, Vertreter der Stadtverwaltung, 
ehemalige Kolleginnen und Sponsoren verfolgten das einstündi-
ge, mit Attraktionen und Sensationen bestückte Programm.
Für ihre Darbietungen wurden die Kinder mit reichlich Applaus 
belohnt.

Ob groß, ob klein, lustig geschminkt und mit tollen Kostümen, 
alle Kinder waren mit Begeisterung dabei. Schon Wochen vorher 
wurde fleißig geübt und einstudiert und ganz nebenbei haben 
die Kinder viel über das wahre Zirkusleben gelernt. Dass die-
ses Zirkusprojekt bei den Kindern aller Altersgruppen auf so viel 
Interesse und Freude trifft, das haben selbst wir Erzieher nicht 
gedacht.
Im Anschluss an das Programm konnten sich die Kinder auf 3 
Hüpfburgen austoben oder mit den Elektrofahrzeugen der Kreis-
verkehrswacht ein paar Runden drehen.

Bei Kaffee, Kuchen und leckeres vom Grill ließ man den Nach-
mittag ausklingen.
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 12. August 2014 bietet die Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie e. V. die Möglichkeit, in der Zeit von 16.00 
bis 17.00 Uhr in Dommitzsch, in der Stadtverwaltung, Markt 1 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
-	 Analysen auf Trinkwasserqualität
-	 Brauchwasseranalysen
-	 Analysen für Aquarienwasser
Für diese Analysen bitte mindestens 1 Liter Wasser in einer 
Plaste-Mineralwasserflasche mitbringen.
-	 Bodenanalyse für eine Nährstoffbedarfsermittlung
-	 Bodenanalyse auf Schwermetalle
Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, sodass ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Un-
tersuchung zur Verfügung stehen. 

Der nächste Blutspendetermin findet am Dienstag, dem 
26.08.2014 von 14.30 bis 19.00 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in Dommitzsch, Leipziger Str. 75 statt.

Dank des Engagements der Elternvertreter und ihrer Partner 
war die Organisation dieses Festes möglich.
Danke auch an Volker der mit seinen Jungs von der Feuerwehr, 
trotz Brandeinsatz uns noch in letzter Minute die Tische und 
Bänke brachte.
Danke dem Ländlichen Kultur- und Tourismusverein für die 
schnelle und unkomplizierte Unterstützung.
Danke auch an die fleißigen Kuchenbäcker!

Schulanmeldung  
für das Schuljahr 2015/2016

Für die Stadt Dommitzsch, die Gemeinden Elsnig und Tros-
sin einschließlich deren 
Ortsteile erfolgt die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2015/2016 
am Dienstag, 9. September 2014
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Sekretariat der Grundschule Dommitzsch
Mitzubringen sind:
- die Geburtsurkunde des Kindes
Schulpflichtig sind alle Kinder, die zwischen dem 01.07.2008 
und 30.06.2009 geboren sind.
Kamella
Schulleiterin

Tränenreicher Abschied
Auch wenn alle Schülerinnen und Schüler sowie ihre Lehrer der 
Grundschule Dommitzsch den letzten Schultag herbeisehnten, 
um endlich in die wohlverdienten Ferien starten zu können, so 
gab es an diesem Tag so manche Träne. Unseren Viertklässlern 
stand der Abschied von ihrer Grundschule bevor und so man-
chem war es gar nicht wohl bei diesem Gedanken. Die Tränen 
zeigten jedoch, dass es ihnen hier gefallen hat und sie gern noch 
geblieben wären. In den letzten Wochen ließen sie auf ihren Ab-
schlussfahrten noch einmal die Grundschulzeit Revue passieren 
und schwelgten dabei in schönen Erinnerungen. 

Am 18. Juli 14 wollten sich nun alle anderen Schüler nach der 
Zeugnisausgabe von den 4. Klassen verabschieden. Es ist zur 
schönen Tradition unserer Schule geworden, dass zur Einschu-
lung und am Ende der Grundschulzeit Luftballons mit viele gu-
ten Wünschen gestartet werden. Mögen doch die vielen bunten 
Ballons mit dazu beitragen, dass diese sich auch erfüllen.
Die Lehrer und Schüler möchten sich auf diesem Wege für die 
gemeinsame Zeit bedanken und wünschen allen Viertklässlern 
für ihren neuen Lebensweg alles Gute, viel Erfolg und Gesund-
heit. Ganz sicher werden wir den einen oder anderen wieder an 
den Tagen der offenen Tür in unserer Grundschule  begrüßen 
können.


